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EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

 

An allerster Stelle ein herzliches DANKESCHÖN den Sponsoren unseres Vereins: Nur durch die unsere 

Unterstützer aus der Wirtschaft 

Harreither GmbH 

FORSTER Verkehrs- und Werbetechnik GmbH 

Ybbstaler Alpen 

W30 Bauplanung & Innenarchitektur GmbH 

LITE GmbH 

ATC Engineering 

 

wird es unseren Nachwuchssportlern ermöglicht, ein breites und umfangreiches Trainings- und 

Rennprogramm im In- und Ausland zu absolvieren.  

Darüber hinaus ein großes DANKE an alle helfenden Hände des ASKÖ Waidhofen, alle Trainer und 

Betreuer. Ohne diesen persönlichen Einsatz wären wir nicht dort, wo wir stehen.   Ebenso großer Dank 

an den ARBÖ, den LRV NÖ sowie Sportland NÖ für die gewährten Förderungen für unseren Verein 

und unsere Sportler.  

Die immer höheren Aufwendungen für Rennbekleidung, Nächtigungen, Trainingslager, Nenngelder 

und Sprit sind eine Herausforderung, die ohne Eure Unterstützung nicht zu bewältigen wäre!  
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NACHWUCHSRENNTEAM 
 

2025 IS IN THE BOOKS! 

Eine anstrengende, abwechslungsreiche, zumeist lustige und 

vor allem auf erfolgreiche Rennsaison 2025 liegt hinter uns. 

Wir blicken zurück auf ein Jahr zahlreicher Kilometer und 

Erfolge unserer Mannschaft! Gezählte 111-mal standen unsere 

Athlet(inn)en in der vergangenen Saison am Start. 

Von Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt über 

strömenden Regen bis zu sommerlicher Hitze war alles dabei. 

Die gesamte Palette des Straßenradsports wurde abgedeckt: 

Von selektiven Straßenrennen über spannende Kriterien, 

fordernde Bergrennen, anspruchsvollen Einzelzeitfahren bis 

hin zu mehrtägigen Etappenrennen und Radmarathons. Das 

ganze noch „garniert“ mit MTB-Rennen und Cyclocross-Events 

–getreu dem Motto:  VIELFALT MACHT’S SPANNENDER! 

FACTS 

4 Lizenzfahrer(in) 

Kategorien U17m, U17w, U19m 

111 Starts 

4 Länder 

33 Podiumsplatzierungen 

14 Siege  

Mehrere Landesmeistertitel 

4 ÖM-Medaillen 

1 ÖM-Titel 
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NACHWUCHSRENNTEAM 
 

INDVIDUELLE ERFOLGE & HIGHLIGHTS 

 

Unsere Sportler/innen (Sebi, Samuel, Paul, Helena) absolvierten 2025 jeweils zwischen 18 und 36 

Renneinsätze. Zur Saisonvorbereitung wurden Trainingslehrgänge auf Mallorca und in heimischen 

Gefilden beschickt. Wöchentliche gemeinsame Trainingseinheiten bildeten gemeinsam mit dem 

individuellen Training der Sportler mit tausenden Trainingskilometern die Grundlage für 

erfolgreiche Rennteilnahmen. Als Highlights der einzelnen Sportler sind folgende Erfolge zu 

nennen: 

Sebastian Stöckl - U19m/Junioren:  

Nach einer krankheitsbedingt durchwachsenen Saison 2024 ging 

„Sebi“ heuer im ersten Jahr bei den Junioren an den Start. Lange 

Renndistanzen von bis zu 120km und immer professioneller 

aufgestellte Konkurrenten verlangten großen Einsatz.  Mit großem 

Kämpferherz und stets engagierter und beherzter Fahrweise konnte 

Sebi großartige Leistungen erbringen, sodass am Ende des Jahres 

folgende Erfolge hervorzuheben sind:  

• 3 Siege, 9 Podiumsplatzierungen 

• ÖM Bronze Berg (Axamer Lizum) 

• NÖ Landesmeister 

• Öst. Nationalteam OÖ-Rundfahrt 

 

Samuel Aigner – U17m:  

Samuel stieg erst 2024 in den Rennsport ein und bestritt somit 2025 

seine erste „volle“ Saison. Mit steiler Lernkurve und immer größerem 

Selbstvertrauen fuhr er vor allem in der zweiten Saisonhälfte sehr 

aktive und sehenswerte Rennen, zeigte bei Attacken und in 

Fluchtgruppen auf und hat folgende schöne Erfolge zu Buche stehen: 

• 1 Sieg, 3 Podiumsplatzierungen 

• NÖ LM Bronze Omnium 
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INDIVIDUELLE ERFOLGE & HIGHLIGHTS 

 

Paul Dürauer – U17m:  

Nach der super Saison 2024 waren die Erwartungen von Paul an 

sich selbst im zweiten U17-Jahr sehr hoch. Obwohl heuer nicht 

immer vom Glück verfolgt, konnte er diese Erwartungen toll 

erfüllen und seine Leistung fast immer voll abrufen. Speziell die 

Bilanz bei Öst. Meisterschaften und im Ö-Cup ist eine schöne 

Bestätigung seines Talents und seiner Bereitschaft „voll da zu 

sein“, wenn‘s drauf ankommt. Seine Highlights: 

• 6 Siege, 15 Podiumsplatzierungen 

• Österreichischer Meister Omnium 

• ÖM Silber Berg 

• ÖM Bronze Einzelzeitfahren 

• NÖ Landesmeister 

• Österreichischer Nachwuchscup: Rang 2 

• ÖM Silber Skibergsteigen 

 

 

Helena Stöckl – U17w:  

Auch Helena stieg erst 2024 ins Renngeschehen ein und startete 

mit 18 Rennteilnahmen heuer erst so richtig durch. Stürze bei 

Regenrennen steckte sie ebenso „mir nix dir nix“ weg wie eine 

wahre Hitzeschlacht bei ihrer ersten Teilnahme an einer 

internationalen Rundfahrt. Ein ebenso großes Kämpferherz wie 

ihr Bruder Sebi und die Bereitschaft „all out“ zu gehen brachten 

ihr tolle Resultate und Erfolge ein:  

• 4 Siege, 6 Podiumsplatzierungen 

• NÖ Landesmeisterin 
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AUSBLICK & ZIELE 

 

2026 dürfen wir bei den Junioren mit 3 Fahrern antreten --  Sebi im zweiten Jahr, Samuel und Paul 

steigen von der U17 auf. Alle drei haben das Potential in Österreich ganz vorne mitzumischen und 

auch als Mannschaft schöne Erfolge einzufahren. Egal ob Sprintentscheidung, Zeitfahren oder 

Attacken am Berg – es ist sehr viel möglich! Als Ziele dürfen für alle Jungs Top-Ergebnisse bei den 

österreichischen „Klassikern“ ausgegeben werden als auch die Teilnahme an internationalen 

Rennen und Rundfahrten. Mit der Konsequenz, die unsere Burschen an den Tag legen, dürfen wir 

uns sicherlich auf schöne Erfolge freuen! 

Helena darf ein weiteres Jahr in der U17 Kategorie an den Start gehen. Sie hat heuer bereits gezeigt, 

dass sie Top-Ergebnisse abliefern kann  und wird mit ihrem Engagement und Ehrgeiz mit Sicherheit 

ganz oft „ganz vorne“ zu finden sein. Die Teilnahme an intenationalen Wettkämpfen steht auch bei 

ihr ganz oben auf der Liste der Ziele für 2026! 

Auch ein Neuzugang in der Kategorie U15 steht bereits in den Startlöchern: Im Wintertraining 

werden wir hier die Grundlage für erste Rennerlebnisse- und Erfolge legen und freuen uns darauf 

2026 in 3 Kategorien am Start zu stehen! 
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MITTWOCHSRADLER 
 

RÜCKBLICK & AUSBLICK 

Neben den Renneinsätzen der Nachwuchsfahrer herrschte auch bei den Waidhofner 

„Mittwochsradlern“ rege Aktivität: So wurden wieder zahlreiche Runden in der Rennradregion 

Ybbstaler Alpen abgespult. Zumeist in zwei Gruppen aufgeteilt, wurde heuer zwischen April und 

Oktober circa 20 Mal - vereinsoffen – ausgefahren. Gezählte 40 (!) Radler/innen nahmen im Laufe 

des Jahres zumindest einmal an der Mittwochsausfahrt teil!  

Im Schnitt trafen sich jedenfalls rund 20 Hobbyradler/innen wöchentlich und absolvierten Distanzen 

zwischen 50 und 100 Kilometern. 60km als Durchschnittsdistanz zugrundegelegt ergeben somit 

24.000 Radkilometer in unserer schönen Region – ein beachtlicher Wert, der Gott sei Dank 

unfallfrei und auch fast defektfrei über die Bühne ging! Dass danach das Auffüllen der 

Elektrolytspeicher beim ASKÖ-Haus, (teils stundenlange) Nachbesprechungen der jeweiligen 

Ausfahrt beim „Wirt unseres Vertrauens“, diverse Fachsimpeleien sowie teils schillernde und 

ausgeschmückte Erzählungen vergangener „Heldentaten auf dem Rennrad Anfang der 1990er“ zu 

späterer Stunde ebenso dazugehören, versteht sich von selbst! 

Auch die eine oder andere „Klassikerausfahrt“ am Wochenende (Mariazell, Promau, etc.) wurde 

durchgeführt – regelmäßig mit entsprechendem Ausklang... 
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MITTWOCHSRADLER 
 

RÜCKBLICK & AUSBLICK 

Ein Highlight, wie jedes Jahr ➔ der Waidhofner Radmarathon: Nach gemeinsam erledigtem 

Zeltaufbau etc. am Vortag, gingen 23 Radler der „Mittwochsrunde“ bei der heurigen Auflage am 

25.Mai an den Start -  zum Großteil dankenswerter Weise als „Schnittfahrer“:  Das sehr positive 

Feedback der teils weit angereisten Teilnehmer, ein neuer Teilnehmerrekord bei der 39. Austragung 

(mit über 300 Anmeldungen), perfekte Wetterbedingungen sowie ein euer Streckenrekord mit 

45km/h Schnitt  sind mit Sicherheit Motivation dafür, auch die Jubiläumsausgabe im kommenden 

Jahr wieder zu veranstalten. 

Ebenso zu erwähnen ist die Teilnahme einiger unserer Radler beim Kärnten-Radmarathon in Bad 

Kleinkirchheim. Bei Kaiserwetter ging’s hier über die Nockalmstraße! Ein jedenfalls gelungener 

Ausflug uns vielleicht Motivation dafür, im nächsten Jahr die eine oder andere zusätzliche 

Radveranstaltung als „Waidhofner Radler“ zu besuchen…  
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PRESSEAUSSCHNITTE 

 

Bildnachweis: ASKÖ Waidhofen, LRV NÖ, Miran Kreuzer 


